
09:00 – 09:15 Begrüßung und Einführung 
 in die Tagung
 Peter Henningsen

09:15 – 11:00 Konzept der MBT, Video MBT: 
 Kommentierung aus Sicht 
 der TFP, Publikumsdiskussion
 Ulrich Schultz-Venrath

11:00 – 11:30 Kaffeepause

11:30 – 13:15 Konzept der TFP, Video TFP: 
 Kommentierung aus Sicht 
 der MBT, Publikumsdiskussion
 Agnes Schneider-Heine

13:15 – 14:30 Einladung zum Mittagessen

14:30 – 16:00 Parallele Arbeitsgruppen mit je
 einem MBT- und TFP-Referenten 

16:00 – 16:30 Kaffeepause

16:30 – 17:30 Diskussion und Abschluss 
 mit Panel und Publikum:
 Gemeinsamkeiten und 
 Unterschiede der beiden 
 Methoden

Klinikum rechts der Isar
Technische Universität München
Klinik und Poliklinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie

Psychodynamische Therapie
von Persönlichkeitsstörungen

MBT und TFP im Diskurs – 
ein „Therapy Slam“

23.7.2016, Hörsaal Pavillon
Klinikum rechts der Isar
23.7.2016, Hörsaal Pavillon
Klinikum rechts der Isar

In Kooperation mit:

CME-Punkte sind bei 

der BLÄK beantragt

M it MBT (Mentalisation Based Psychotherapy, be-
gründet von Peter Fonagy und Anthony Bateman) 

und TFP (Transference Focused Psychotherapy, begrün-
det von Otto F. Kernberg) stehen zwei psychodynamische 
Methoden zur Behandlung von Patienten mit schweren 
Persönlichkeitsstörungen zur Verfügung. Beide sind glei-
chermaßen manualisiert, gut beforscht und als wirksam 
anerkannt. Beide sind an der Behandlung von Borderline-
Störungen entwickelt worden. Neben Gemeinsamkeiten 
weisen beide aber auch interessante Unterschiede auf, wie 
z.B. den Einsatz von Fragen versus Deutungen.
Was es bisher kaum gibt, sind Werkstattveranstaltungen, 
in denen beide Methoden praxisnah dargestellt und mitei-
nander verglichen werden: „Was machen die Therapeuten 
wirklich? Was wirkt bei welchen Patienten warum?“ 
In einem erstmals so stattfi ndenden „Therapy Slam“ wer-
den wir beide Methoden mit ausgewiesenen Vertretern 
der beiden Therapierichtungen vorstellen. Neben einer 
knappen theoretischen Einführung wird es jeweils eine Vi-
deoaufnahme einer Therapiesequenz geben, die anschlie-
ßend vom Vertreter der anderen Orientierung kommentiert 
und dann mit dem Publikum diskutiert wird.
Am Nachmittag besteht in Workshops, die mit je einem 
Vertreter von MBT und TFP besetzt sind, Gelegenheit, an-
hand eigener Fälle in Balint-Arbeit und Rollenspielen den 
Diskurs über die jeweiligen Arbeitsweisen praxisnah zu 
vertiefen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Für die Organisationsgruppe

Dr. phil.
Mathias Lohmer

Prof. Dr. med.
Ulrich Schultz-
Venrath

Dr. phil.
Markus Fellner

Dr. med.
Joram Ronel
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Prof. Dr. med. Peter Buchheim
Arzt für Psychotherapeutische Medizin, Nervenarzt, 
Psychoanalytiker (DGPT), Lehrtherapeut der BLÄK, 
Supervisor und Dozent TFP-Institut München, 
Mitglied des Executive Board ISTFP

Dipl.-Psych. Peter Döring
Psychoanalytiker (DPG/DGPT), 
Gruppenlehranalytiker (D3G), Vorsitzender Lou 
Andreas-Salomé Institut für Psychoanalyse und 
Psychotherapie (DPG, VAKJP) Göttingen, 
Supervisor und Dozent MBT

Dr. phil. Markus Fellner
Dipl.-Psych., Psychoanalytiker (DGPT), 
Vorstandsmitglied und Dozent der Münchner 
Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse (MAP)

Dr. med. Claas Happach
FA für Neurologie, Psychiatrie und Psychosomatische 
Medizin, Psychoanalytiker (DPG), Chefarzt der 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Bethesda 
Krankenhaus Bergedorf bei Hamburg, Dozent MBT

Prof. Dr. med. Peter Henningsen
Facharzt für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie, Facharzt für Neurologie und 
Psychiatrie, Direktor der Klinik und Poliklinik für 
Psychosomatische Medizin, Klinikum rechts der Isar 
der TU München, Dekan der Medizinischen Fakultät 
der TU München

Dr. phil. Mathias Lohmer
Dipl.-Psych., Psychoanalytiker (DPV/DGPT/IPA), 
Supervisor und Dozent TFP-Institut München, 
Supervisor und Organisationsberater 
(IPOM, M19-Manufaktur für Organisationsberatung)

Referentinnen und Referenten: Allgemeine Informationen:

Prof. Dr. med. Philipp Martius
Facharzt für Psychosomatische Medizin, 
Psychiatrie und Psychotherapie, Sozialmedizin, 
Chefarzt Psychosomatik Klinik Höhenried gGmbH 
DRV Bayern Süd, Supervisor und Dozent 
TFP-Institut-München 

Dr. med. Joram Ronel
Facharzt für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie, Psychoanalytiker (BLÄK), 
Facharzt für Innere Medizin, Oberarzt der Klinik 
und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie, Klinikum rechts der Isar 
der TU München

Dr. med. Dipl. Psych. Agnes Schneider-Heine
Fachärztin für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie, Psychoanalytikerin (DPG/
DGPT), Lehranalytikerin an der Akademie für 
Psychoanalyse München, Supervisorin und 
Dozentin TFP-Institut München

Prof. Dr. med. Ulrich Schultz-Venrath
Arzt für Psychotherapeutische Medizin und 
Nervenheilkunde, Psychoanalytiker (DPV/
DGPT/IPA), Gruppenlehranalytiker  (D3G/GASI/
EFPP), Chefarzt der Klinik für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik, 
Evangelisches Krankenhaus Bergisch Gladbach, 
Dozent und Supervisor MBT

Dr. med. Corinna Wernz
Fachärztin für Psychosomatische Medizin, 
Psychoanalytikerin (DPG), Lehranalytikerin an 
der Akademie für Psychoanalyse München, 
Supervisorin und Dozentin TFP-Institut München 
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Kosten:
€ 120, für Ausbildungskandidaten € 45 
(einschließlich Kaffeepausen und Mittagessen) 

Anmeldung bitte bis zum 04. Juli 2016 an:
TFP Institut München
Anne Seybold
Fax: 089 25549039
Mail: info@tfp-institut-muenchen.de
Abbestr. 4a, 80999 München
Anschließend erhalten Sie eine 
Teilnahmebestätigung und Rechnung

Veranstaltungsort:
Klinikum rechts der Isar, Hörsaal Pavillon
Ismaningerstraße 22, 81675 München

Veranstalter:
Klinik und Poliklinik für Psychosomatische Medizin der 
TU-München, Netzwerk MBT, TFP-Institut München, 
Psychoanalytisches Forum München (PFM)

Anfahrt:
Es stehen kaum Parkplätze auf dem Klinikgelände zur 
Verfügung. Bitte nutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel.
U-Bahn 4, 5, Tram 15, 16, 19, 25, Bus 148, 191, 192
Haltestelle: jeweils Max-Weber-Platz


